Themeninsel 1: Was erzählen Bilder über fremdplatzierte Kinder? (Jenische, Verdingkinder, Heimkinder)


	Vorbemerkung
Fremdplatzierung bedeutet, dass Kinder den Eltern weggenommen wurden. Oft geschah dies, weil Familien arm waren, oder nicht dem Idealbild entsprachen.
· Verdingkinder nannte man Knaben und Mädchen, die auf Bauernhöfen als billige Arbeitskräfte ausgebeutet wurden. 
· Kinder und Jugendliche wurden auch in streng geführten Heimen platziert.
· Das Hilfswerk «Kinder der Landstrasse» trennte Kinder von Jenischen von ihren Familien, um diese in Heimen oder bei Pflegefamilien «umzuerziehen».

	Es geschah in deiner Nähe[image: ]



Aufgaben

1. [bookmark: _Hlk128298917]Erfahrt auf der Website «Gesichter der Erinnerung», wie viele Heime und «Anstalten» es in der Schweiz gab. Öffnet dazu die interaktive Karte (QR-Code, Kategorie «Es geschah in deiner Nähe» oder den Link https://gesichter-der-erinnerung.ch/. 

2. Schaut euch die Fotos an und lest die Untertitel. Ordnet jedem Foto einen passenden Untertitel zu. 
Hinweis: Eine mögliche Lösung findet ihr auf der Rückseite.

3. Wählt ein Foto aus. Beschreibt das Bild. Vermutet, was die Geschichte der Personen auf dem Bild sein könnte. Notiert eine Frage zum Bild!

4. Was hat euch erstaunt? Notiert auf dem Fazitblatt.


image1.jpeg




